
Amnesty International Deutschland e.V., Berlin

Bilanz zum 31. Dezember 2022

Sitz: Berlin
Registergericht: Amtsgericht Charlottenburg
Vereinsregisternummer: VR 36372 B

Aktiva Passiva

31.12.2022 Vorjahr 31.12.2022 Vorjahr
EUR EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

I. Immaterielle Vermögensgegenstände I. Gewinnrücklagen 5.006.699,03 4.364.393,66
1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte II. Jahresfehlbetrag/-überschuss -521.737,25 642.305,37

und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen 4.484.961,78 5.006.699,03
Rechten und Werten 5.446,00 9.631,00

2. geleistete Anzahlungen 0,00 7.735,00 B. Rückstellungen
5.446,00 17.366,00 1. Steuerrückstellungen 0,00 0,00

2. sonstige Rückstellungen 883.177,84 816.544,29
II. Sachanlagen 883.177,84 816.544,29
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 10.551,00 13.506,00 D. Verbindlichkeiten
2. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 191.888,46 164.956,38 1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.150.088,62 1.254.789,24
3. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 487.150,30 606.047,55 davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:

689.589,76 784.509,93 EUR 1.150.088,62 (Vorjahr: EUR 1.254.789,24)
2. Verbindlichkeiten aus bedingt rückzahlungspflichtigen

III. Finanzanlagen Spenden 613.396,56 655.846,66
Anteile an verbundenen Unternehmen 25.000,00 25.000,00 davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: 

720.035,76 826.875,93 EUR 613.396,56 (Vorjahr: EUR 655.846,66)
3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 130.840,59 128.898,71

B. Umlaufvermögen davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: 
EUR 130.840,59 (Vorjahr: EUR 128.898,71)

I. Zum Verkauf bestimme Grundstücke und Vorräte 4. sonstige Verbindlichkeiten 4.622.663,18 445.060,84
1. Waren 25.921,77 29.867,27 davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:
2. zum Verkauf bestimmte Grundstücke aus Erbschaften 1.699.292,26 9,00 EUR 4.593.507,68 (Vorjahr: EUR 415.603,34)

1.725.214,03 29.876,27 davon aus Steuern:
EUR 138.963,56 (Vorjahr: EUR 104.798,03 )

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände davon im Rahmen der sozialen Sicherheit:
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 110.269,88 25.308,26 EUR 0,00 (Vorjahr: EUR 0,00)

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr:
EUR 0,00 (Vorjahr: EUR 0,00)

2. sonstige Vermögensgegenstände 739.181,97 535.064,90 6.516.988,95 2.484.595,45
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr:
EUR 230.308,86 (Vorjahr: EUR 183.460,36)

849.451,85 560.373,16

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 8.357.564,58 6.639.848,52
10.932.230,46 7.230.097,95

C. Rechnungsabgrenzungsposten 232.862,35 250.864,89

11.885.128,57 8.307.838,77 11.885.128,57 8.307.838,77



Amnesty International Deutschland e.V., Berlin

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022

2022 Vorjahr
EUR EUR

I. Erträge
1. Beiträge 16.339.538,44 16.039.448,09
2. Spenden allgemein

Im Geschäftsjahr zugeflossene Spenden 8.643.867,20 7.605.058,90
+ Verbrauch in Vorjahren zugeflossener Spenden 44.716,37 236.487,85
- noch nicht verbrauchter Spendenzufluss des Geschäftsjahres -56.730,75 -504.191,68
= Ertrag aus Spendenverbrauch des Geschäftsjahres 8.631.852,82 7.337.355,07

3. Geldbußen 183.554,20 212.998,34
4. Erbschaften und Erträge aus der Übertragung von

Grundstücken 3.865.872,28 4.075.201,59
5. Sammlungen 38.023,18 25.024,07
6. Informations-, Werbe- und Drittmaterial 77.952,47 37.326,07
7. Zinserträge 3.282,44 25,11
8. Sonstiges 478.021,13 834.060,68

29.618.096,96 28.561.439,02
II. Aufwendungen
9. Sekretariat London und internationale Zahlungen 8.970.818,91 8.854.325,33

10. Öffentlichkeitsarbeit 7.027.677,83 6.426.617,83
a. Leistungen Amnesty Service gGmbH 2.184.603,67 2.118.293,24
b. Dienstleistungen Dritte 3.240.366,86 2.683.028,38
c. Werbekampagnen, Veranstaltungen, Anzeigen 889.683,14 926.477,05
d. Printmedien ideeller Bereich 230.438,75 279.200,55
e. übriger Aufwand Öffentlichkeitsarbeit 482.585,41 419.618,61

11. Personalaufwand 8.175.896,73 7.657.518,97
12. Porto- und Telefongebühren 614.556,01 628.281,10
13. Miet- und Raumkosten 1.400.216,25 1.177.375,95
14. Unterstützung an PSZ 113.698,77 236.486,85
15. Reisekosten 209.210,94 92.392,39
16. EDV-Kosten 1.343.333,10 1.172.609,56
17. Abschreibungen 311.797,18 117.858,37
18. Rechts- und Beratungskosten 211.246,22 247.434,71
19. Dienstleistungen 805.257,66 387.267,10
20. Zuwendungen an politische Häftlinge 337.738,50 214.728,06
21. Papier, Büromaterial usw. 42.870,25 37.706,56
22. Mieten Büromaschinen 41.423,29 52.030,47
23. Instandhaltung 25.698,54 8.568,59
24. Bankspesen 63.314,42 45.400,53
25. Fotokopien 22.196,69 11.827,83
26. Versicherungsprämien 21.514,41 17.737,11
27. Geld- und Sachzuwendungen an Asylsuchende 8.905,38 10.193,73
28. Abwicklung Erbschaften 141.832,11 136.544,88
29. Steueraufwand -2.488,95 14.852,14
30. Sonstiges 253.119,97 371.375,59

30.139.834,21 27.919.133,65
Jahresfehlbetrag/-überschuss -521.737,25 642.305,37
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A.  Allgemeine Angaben 

Amnesty International Deutschland e.V. (Amnesty) wurde 1961 gegründet. Der Verein hat seinen Sitz 

in Berlin. Zweck des Vereins ist es, zur Verwirklichung der in der Allgemeinen Erklärung der 

Menschenrechte niedergelegten Menschenrechte beizutragen. 

Der Jahresabschluss des Vereins (Amtsgericht Charlottenburg, VR 36372 B) wurde nach den 

Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung und freiwillig nach den für Kapitalgesellschaften 

vergleichbarer Größenordnung geltenden Rechnungslegungsvorschriften des Handelsgesetzbuches 

(HGB) aufgestellt.  

Zudem wurden die Stellungnahmen zur Rechnungslegung des Instituts der Wirtschaftsprüfer zur 

Rechnungslegung von Vereinen (IDW RS HFA 14) und zu Besonderheiten der Rechnungslegung 

Spenden sammelnder Organisationen (IDW RS HFA 21) zulässiger Weise beachtet.  

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt. Die 

Bezeichnungen der einzelnen Posten wurden den besonderen Bedürfnissen von Amnesty angepasst 

bzw. weiter untergliedert.  

Zum Abschlussstichtag weist der Verein analog zu § 267 Abs. 1 HGB die Größenmerkmale einer 

mittelgroßen Kapitalgesellschaft auf. Auf die Aufstellung eines Lageberichts wurde verzichtet. 

Für die in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesene Position „Spenden allgemein“ erfolgte eine 

Überleitungsrechnung von den zugeflossenen Spenden zu den Spendenerträgen.  

 

B.  Erläuterungen zu den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Die Bilanzierung und Bewertung erfolgten unter der Annahme der Fortführung der Vereinstätigkeit  

(§ 252 Abs. 1 Nr. 2 HGB). 

Bei Aufstellung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung wurden folgende Bilanzierungs- und 

Bewertungsmethoden angewandt:  

Die entgeltlich erworbenen immateriellen Vermögensgegenstände wurden mit den Anschaffungs-

kosten abzüglich planmäßiger linearer Abschreibungen bewertet. 

Die Sachanlagen wurden mit den Anschaffungskosten bewertet. Die Anlagegegenstände wurden 

planmäßig linear abgeschrieben. 

Für Vermögensgegenstände des Immateriellen und Sachanlagevermögens werden bei voraus-

sichtlich dauernder Wertminderung entsprechend § 253 Abs. 3 HGB außerplanmäßige Abschreibun-

gen vorgenommen. Sofern die Gründe für einen niedrigeren Wertansatz weggefallen sind, werden 

entsprechend § 253 Abs. 5 HGB Zuschreibungen vorgenommen. 

Geringwertige Vermögensgegenstände des Anlagevermögens bis zu einem Anschaffungspreis von 

EUR 250 netto werden voll abgeschrieben. Für Vermögensgegenstände mit einem Anschaffungspreis 

zwischen EUR 250 und EUR 1.000 netto wird ein Sammelposten gebildet. Dieser wird im Jahr seiner 

Bildung und in den folgenden vier Wirtschaftsjahren jährlich mit einem Fünftel gewinnmindernd 

aufgelöst. 

Die Anteile an verbundenen Unternehmen werden mit den Anschaffungskosten, bei voraussichtlich 

dauernder Wertminderung abzüglich außerplanmäßiger Abschreibungen, bilanziert.  
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Vorräte an im Lager befindlichen Materialien (Plakate, Broschüren, Postkarten etc.) werden zu 

Herstellungskosten, abzüglich pauschaler Abwertungsbeträge bewertet. Der Wert der Vorräte wird 

wegen nachlassender Gängigkeit nach 1/2/3/4 Jahren auf 50%/30%/10%/0% des Anschaffungswertes 

reduziert. 

Vorräte aus zum Verkauf bestimmten Grundstücken aus Erbschaften werden zum Stichtag in Höhe 

unseres Erbanteils angesetzt, sofern der Wert unseres Erbanteils verlässlich schätzbar und 

hinreichend konkretisierbar ist. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden zum Nennwert unter Abzug gebotener 

Wertberichtigungen bilanziert. 

Die flüssigen Mittel werden mit dem Nennwert angesetzt. 

Rechnungsabgrenzungsposten wurden für Auszahlungen im Geschäftsjahr gebildet, die ganz oder 

teilweise Aufwand des Folgejahres darstellen. 

Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken aus schwebenden Geschäften und 

ungewissen Verbindlichkeiten. Die Bewertung der Rückstellungen erfolgt in Höhe des nach 

vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags. Verpflichtungen mit einer 

voraussichtlichen Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden fristadäquat abgezinst. 

Die Verbindlichkeiten werden mit dem Erfüllungsbetrag passiviert. 

Verbindlichkeiten aus Zweckspenden stellen bedingt rückzahlungspflichtige Spenden dar und werden 

zum Jahresende in einem separaten Bilanzposten in Höhe der zugeflossenen, aber noch nicht 

verwendeten Mittel passiviert.  

Spenden, die wir zweckgebunden zur Unterstützung von Zentren für Flüchtlinge und Folteropfer 

erhalten haben, werden zunächst ohne Berührung der Gewinn- und Verlustrechnung unter den 

Verbindlichkeiten (Verbindlichkeiten aus bedingt rückzahlungspflichtigen Spenden) passiviert. Die 

ertragswirksame Auflösung dieses Postens erfolgt korrespondierend zu dem durch die Verwendung 

der Spenden entstehenden Aufwand.  
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C.  Erläuterungen zur Bilanz und zur Gewinn- und Verlustrechnung 

BILANZ 

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist im Anlagespiegel dargestellt, der diesem Anhang als 

Anlage beigefügt ist. 

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen (TEUR 110; Vorjahr TEUR 25) beinhalten i. H. v. 

TEUR 103 Forderungen gegen andere Amnesty-Sektionen aus Personalgestellung.  

Die sonstigen Vermögensgegenstände bestehen im Wesentlichen aus Bewegungsgeldern, die 

Gruppen, Bezirken und Mitarbeitenden zur Verfügung gestellt wurden (TEUR 50; Vorjahr TEUR 41), 

Mietkautionen (TEUR 45; Vorjahr TEUR 45), Gutschriften der Amnesty International Ltd, London 

(TEUR 239; Vorjahr TEUR 239), sowie einer Forderung gegen den Vermieter aus Überzahlungen 

(TEUR 43; Vorjahr TEUR 0). Weiterhin haben wir i. H. v. TEUR 94 (Vorjahr TEUR 48) Gelder 

vereinnahmt, die uns im Januar 2023 zugeflossen sind, aber dem Wirtschaftsjahr 2022 zuzurechnen 

sind. Hierbei handelt es sich um Paypal- und Kreditkartenzahlungen, die nachweislich im Jahr 2022 

gezahlt wurden und um Einnahmen von Gruppen aus 2022 (z. B. Einnahmen aus Sammlungen und 

Verkäufen auf Weihnachtsmärkten). 

Das Vereinskapital hat sich im Jahr 2022 wie folgt entwickelt: 

  2022 Vorjahr 

  TEUR TEUR 

Rücklage aus testamentarischen  
Verfügungen  2.837 2.837 

Betriebsmittelrücklage  23 23 

Freie Rücklage  2.147 1.505 

Jahresfehlbetrag/-überschuss  -522 642 

  4.485 5.007 
 

Die Rückstellungen setzen sich wie folgt zusammen: 

  31.12.2022 Vorjahr Veränderung 

  TEUR TEUR TEUR 

Urlaubs- und Überstundenrückstellungen  330 251 79 

Tarifrückstellungen  16 230 -214 

Lebensarbeitszeitkonten  186 139 47 

Berufsgenossenschaftsbeiträge  0 0 0 

Sonstige Personalrückstellungen  0 16 -16 

Ausstehende Rechnungen  94 17 77 

Abschluss- und Prüfungskosten  103 59 44 

Archivierungspflichten  42 41   1 

Steuerrückstellungen  0 0 0 

Ausgleichsabgabe  0 15 -15 

Sonstige  112 49 63 

  883 817 66 
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Zum Stichtag bestehen folgende Verbindlichkeiten:  

  31.12.2022 
RLZ bis 1 

Jahr 
RLZ >1 

bis 5 Jahre 
RLZ > 5 

Jahre 

  TEUR TEUR TEUR TEUR 

1. Verbindlichkeiten  
aus Lieferungen und Leistungen 1.150 1.150   

2. Verbindlichkeiten aus bedingt  
rückzahlungspflichtigen 
Spenden 613 613   

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbun-
denen Unternehmen 131 131   

4. Sonstige Verbindlichkeiten 4.623 4.594 29 0  
davon aus erhaltenen Kautionen 29 0 29   
davon aus dem Amnesty-Verbund 4.327 4.327   

 davon aus Steuern 226 226   

 

davon im Rahmen der sozialen  
Sicherheit 0 0     

  6.517 6.488    29    0 
 

Die sonstigen Verbindlichkeiten aus Steuern enthalten noch abzuführende Lohnsteuer (TEUR 87; 

Vorjahr TEUR 80) und Umsatzsteuer (TEUR 54; Vorjahr TEUR 25). 

Die sonstigen Verbindlichkeiten des Vorjahres enthielten in Höhe von TEUR 29 Verbindlichkeiten mit 

einer Restlaufzeit von über einem Jahr. Sämtliche übrigen Verbindlichkeiten hatten im Vorjahr eine 

Restlaufzeit von bis zu einem Jahr. 

 

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 

Die Gewinn- und Verlustrechnung orientiert sich an der Gliederung des § 275 HGB und wurde den 

besonderen Bedürfnissen des Vereins angepasst.  

Beiträge erheben wir von unseren Mitgliedern (TEUR 1.758; Vorjahr TEUR 1.821) und Förder*innen 

(TEUR 14.581; Vorjahr TEUR 14.219). Die Höhe der Beiträge wird von der Jahresversammlung 

festgelegt. 

Weitere Zuwendungen in Höhe von TEUR 12.719 (Vorjahr TEUR 11.651) resultieren aus freien und 

zweckgebundenen Spenden, Bußgeldern und Erbschaften. Die Spenden resultieren fast 

ausschließlich von privaten Geber*innen. Die zweckgebundenen privaten Spenden werden pauschal 

mit einem Verwaltungskostenanteil von 10% belastet.  

Die sonstigen Erträge enthalten Erträge aus Zweckbetrieben (Seminare, Verkauf des AI-Reports, 

Honorare für Referententätigkeit TEUR 13; Vorjahr TEUR 0) und wirtschaftlichen Geschäftsbetrieben 

(Verkauf von Informations- und sonstigem Material, Erlöse aus Veranstaltungen und 

Personalgestellung TEUR 200; Vorjahr TEUR 160) sowie periodenfremde Erträge aus Mieten und 

Steuererstattungen (TEUR 13; Vorjahr TEUR 13) und aus der Auflösung von Rückstellungen (TEUR 11; 

Vorjahr TEUR 20).  

In den Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit sind in Höhe von TEUR 230 (Vorjahr TEUR 279) 

Aufwendungen für Printmedien, in Höhe von TEUR 890 (Vorjahr TEUR 926) Aufwendungen für 

Werbekampagnen, Veranstaltungen und Anzeigen sowie in Höhe von TEUR 2.185 (Vorjahr 

TEUR 2.118) Aufwendungen für den DirectDialog der Amnesty Service gGmbH enthalten. 
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Der Personalaufwand (zzgl. Reiseaufwand) hat sich wie folgt entwickelt: 

 2022 Vorjahr Veränderung 

 TEUR TEUR TEUR 

Gehälter Festangestellte 5.993 5.707 286  

Vergütungen 
Sonstige Mitarbeiter*innen 608 574 34 

Sonstiger Personalaufwand 303 198 105 

 6.904 6.479 425 

Arbeitgeberanteil  
zur Sozialversicherung 1.273 1.179 94 

Personalaufwand lt. Gewinn- und Verlustrechnung 8.177 7.658 519 

Reisekosten Mitarbeiter*innen 96 41 55 

Personalaufwand bezogen auf den ideellen Bereich 
und die übrigen Sphären 8.272 7.699 573 

 

Der Personalaufwand im Jahr 2022 ist geprägt durch eine Erhöhung der festangestellten 

Mitarbeiter*innen sowie den Coronabonus und die Energiepreispauschale. Der sonstige 

Personalaufwand setzt sich aus Aufwendungen für Fortbildungen, Anwerbungs- und 

Bewirtungskosten des Personals sowie Beiträgen zur Berufsgenossenschaft zusammen. 

Die Abschreibungen enthalten außerplanmäßige Abschreibungen auf das Sachanlagevermögen in 

Höhe von TEUR 198 (Vorjahr TEUR 0). 

Die weiteren Sachaufwendungen beinhalten im Wesentlichen Porto- und Telefongebühren 

(TEUR 615; Vorjahr TEUR 628), Rechts- und Beratungskosten (TEUR 211; Vorjahr TEUR 247), 

Abschreibungen (TEUR 312; Vorjahr TEUR 118), externe Dienstleistungen, u.a. für Wachschutz, 

Freelancer und externe Beratung (TEUR 805; Vorjahr TEUR 387) und Sonstiges in Höhe von TEUR 253 

(Vorjahr TEUR 371). Der Posten „Sonstiges“ ist geprägt durch periodenfremde Aufwendungen 

(TEUR 4; Vorjahr TEUR 146), Gebühren und Beiträge (TEUR 58; Vorjahr TEUR 67) und die 

Ausgleichsabgabe (TEUR 22; Vorjahr TEUR 15). 

Die periodenfremden Aufwendungen entfallen zu TEUR 11 (Vorjahr TEUR 2) auf Forderungsausfälle, 

zu TEUR 4 (Vorjahr TEUR 54) auf Betriebskostennachzahlungen und Dienstleistungsrechnungen für 

Vorjahre. 
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Die Gewinn- und Verlustrechnung des Vereins stellt sich – bezogen auf den ideellen Bereich und die übrigen Sphären – abweichend vom Gliederungsschema der 

Gewinn- und Verlustrechnung (Bestandteil der Anlage 12) wie folgt dar (in TEUR):   

  Gesamt 
Ideeller Bereich Vermögensverwaltung Zweckbetrieb 

Wirtschaftl. Geschäfts-
betrieb 

    TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR 

A. Erträge           

1. Beiträge Förderer 14.581 14.581 0 0 0 

2. Beiträge Mitglieder 1.758 1.758 0 0 0 

3. Spenden Allgemein 8.670 8.670    0    0    0 

  Spenden 8.424 8.424 0 0 0 

  Zweckspenden  208 208 0 0 0 

  Sammlungen   38 38 0 0 0 

4. Bußgelder  184 184 0 0 0 

5. Erbschaften 3.866 3.866 0 0 0 

6. Weitere Erträge  559 229 147 13 170 

  Summe 29.618 29.288 147 13 170 

              

B. Aufwendungen           

1. Internationales -8.971 -8.971 0 0 0 

2. Relief- und Asylzahlungen -461 -461    0    0    0 

  Reliefzahlungen -347 -347 0 0 0 

  Unterstützungszahlungen -114 -114 0 0 0 

3. Aufwand für Öffentlichkeitsarbeit  -7.028 -6.919 0 -68 -41 

4. Personalaufwand -8.272 -8.135 0 0 -137 

5. Infrastrukturelle Aufwendungen -5.295 -5.151 -142 0 -2 

  Miet- und Raumkosten -1.400 -1.271 -129 0 0 

  EDV-Kosten -1.343 -1.343 0 0 0 

  weitere Sachaufwendungen -2.551 -2.536 -13 0 -2 

6. Reisekosten Ehrenamt -113 -113 0 0 0 

  Summe -30.140 -29.750 -142 -68 -180 

              

  Gewinn (+) / Verlust (-) -522 -462  5 -55 -10    
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Sonstige Angaben 

Die Zahl der 2022 durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer*innen betrug: 

 31.12.2022 Vorjahr Veränderung 

Festangestellte 110,75 102,25   +8,50 

Sonstige Mitarbeiter*innen 28,75 29,75 -1,00 

 139,50  132,00 7,50 
 

Die Kategorie Sonstige Mitarbeiter*innen beinhaltet Aushilfen, Werkstudent*innen, Volontär*innen, 

Bundesfreiwillige und Praktikant*innen. 

Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen bestehen im Wesentlichen in Höhe von ca. TEUR 1.630 (Vorjahr 

TEUR 2.419) aus jährlich zu leistenden Mietzahlungen.  

Der Verein hält 100% der Anteile an der Amnesty Service gGmbH, Düsseldorf. Zum 31. Dezember 2022 weist 

die Amnesty Service gGmbH ein Eigenkapital von gegenüber dem Vorjahr unveränderten TEUR 25 aus. Das 

Ergebnis der Gesellschaft beträgt wie im Vorjahr TEUR 0.   

Organe des Vereins 

Die Organe des Vereins sind die Jahresversammlung (Mitgliederversammlung), die Mitgliederkonferenz 

und der Vorstand.  

Mitglieder des geschäftsführenden Vorstands sind: 

• Wassily Nemitz (Vorstandssprecher), Dresden, 
 

• Stephan Heffner (stellvertretender Vorstandssprecher), Hollenstedt (seit Mai 2023), 
 

• Andreas Schwantner (Vorstand für Finanzen), Neu-Isenburg, 

 

• Mauren Macoun (Vorstandsmitglied für ehrenamtliches Engagement); Glinde (bis Mai 2023), 
 

• Lisa Nöth (Vorstandsmitglied für Länder und Themenarbeit), Berlin. 
 
Die weiteren Mitglieder des Vorstands sind: 
 

• Lena Wiggers (Vorstandsmitglied für Öffentlichkeitsarbeit), Oldenburg (bis Mai 2023), 
 

• Florian Oswald (Vorstandsmitglied für Öffentlichkeitsarbeit), Berlin (seit Mai 2023), 
 

• Wiebke Buth (Vorstandsmitglied für Menschenrechtsbildung und Training), Minden, 
 

• Wolfgang Grenz (Vorstandsmitglied für Flüchtlingsschutz), Berlin. 
 
Die Mitglieder des (ehrenamtlichen) Vorstands erhalten keine Vergütung. 
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Nachtragsbericht 

Die Verzögerung bei der Erstellung des Jahresabschlusses 2022 ist durch die im Jahr 2021 begonnene und 
bis dato nicht final abgeschlossene IT-Systemumstellung zu begründen. Die Aufstellung und Prüfung des 
Jahresabschlusses 2021 erfolgte auf Grund dessen erst nach dem Stichtag 31. Dezember 2022, bis zum 
25. Mai 2023. Die Aufstellung und Prüfung des Jahresabschlusses 2022 schloss sich dem an und kann damit 
im Jahr 2023 abgeschlossen werden.  
 
Bedingt durch die IT-Systemumstellung konnten auch die Zuwendungsbescheinigungen für 2022 an unsere 
Unterstützer*innen erst im 2. Quartal 2023 und somit mit deutlicher Verzögerung versendet werden.  
 
Im Jahr 2023 erfolgten Tarifverhandlungen mit spürbaren Lohnsteigerungen für 2023 und 2024 zuzüglich ei-
nes Inflationsausgleiches für die Beschäftigten. 
 
Im Jahr 2023 stellte sich heraus, dass sich eines unserer großen Projekte (Elektrifizierung unseres Amnesty-
Busses) aufgrund der Insolvenz des Auftragnehmers verzögern wird.  
 

Ansonsten sind der Geschäftsführung keine Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des 
Geschäftsjahres eingetreten sind, bekannt, die einen wesentlichen Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- o-
der Ertragslage des Geschäftsjahres 2023 hätten. 
 

 

 

Berlin, den 8. November 2023 

 

 

 

 

Der Vorstand 



Anlage zum Anhang

Mandant: Amnesty International Deutschland e.V.
Abschlussstichtag: 31.12.2022

Entwicklung des Anlagevermögens im Geschäftsjahr 2022

Anschaffungs- oder Herstellungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwerte
Stand am Stand am Stand am Stand am Stand am 

01.01.2022 Zugänge    Umbuchungen Abgänge 31.12.2022 01.01.2022 Zugänge Abgänge 31.12.2022 31.12.2022 Vorjahr
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR TEUR

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte 
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 1.226.302,76 13.982,50 0,00 0,00 1.240.285,26 1.216.671,76 18.167,50 0,00 1.234.839,26 5.446,00 9

2. Geleistete Anzahlungen 7.735,00 0,00 0,00 7.735,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 8
1.234.037,76 13.982,50 0,00 7.735,00 1.240.285,26 1.216.671,76 18.167,50 0,00 1.234.839,26 5.446,00 17

II. Sachanlagen
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte 

und Bauten, einschließlich der Bauten auf 
fremden Grundstücken 165.747,81 1.049,49 0,00 0,00 166.797,30 152.241,81 4.004,49 0,00 156.246,30 10.551,00 14

2. Andere Anlagen, Betriebs- und 
Geschäftsausstattung 1.820.276,93 118.509,74 0,00 0,00 1.938.786,67 1.655.320,55 91.577,66 0,00 1.746.898,21 191.888,46 165

3. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 606.047,55 202.355,33 0,00 123.205,05 685.197,83 0,00 198.047,53 0,00 198.047,53 487.150,30 606
2.592.072,29 321.914,56 0,00 123.205,05 2.790.781,80 1.807.562,36 293.629,68 0,00 2.101.192,04 689.589,76 785

III. Finanzanlagen
Anteile an verbundenen Unternehmen 25.000,00 0,00 0,00 0,00 25.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 25.000,00 25

25.000,00 0,00 0,00 0,00 25.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 25.000,00 25
3.851.110,05 335.897,06 0,00 130.940,05 4.056.067,06 3.024.234,12 311.797,18 0,00 3.336.031,30 720.035,76 827
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